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Verkleinert auf 71% (Anpassung auf Papiergr��e)

Ortsgespräche: Montag bis Freitag
Uhrzeit Vorwahl Anbieter Ct./Min.

Ferngespräche: Montag bis Freitag
Uhrzeit Vorwahl Anbieter Ct./Min.

FestnetzzuHandy:MontagbisSonntag
Uhrzeit Vorwahl Anbieter Ct./Min.

Günstige Call-by-Call Anbieter mit Tarif-
ansage und ohne Anmeldung. Abrech-
nung im Minutentakt oder besser. Nicht
alle Anbieter sind im Ortsnetz flächende-
ckend verfügbar. Teltarif-Hotline: 0900 1
330100 (1,86 Euro/Min. von Telekom,
Mo-Fr 9-18 Uhr). Stand: 27. 1. 2020.

Quelle: www.teltarif.de.

Alle Angaben ohne Gewähr.

0-7 01028 Sparcall 0,10
01052 01052 0,92
01013 Tele2 0,94

7-12 01097 01097telecom 1,57
01028 Sparcall 1,66
01038 tellmio 1,69

12-18 01028 Sparcall 1,66
01097 01097telecom 1,67
01038 tellmio 1,69

18-19 01028 Sparcall 1,66
01097 01097telecom 1,67
01038 tellmio 1,69

19-21 01052 01052 0,89
01013 Tele2 0,94
01079 star79 1,49

21-24 01052 01052 0,92
01013 Tele2 0,94
01079 star79 1,49

0-6 01028 Sparcall 0,10
01088 01088telecom 0,52

6-7 01028 Sparcall 0,10
01088 01088telecom 0,52

7-9 010012 010012 0,68
010088 010088 0,75

9-12 010012 010012 0,68
010088 010088 0,75

12-15 010012 010012 0,68
010088 010088 0,75

15-18 010012 010012 0,68
010088 010088 0,75

18-19 010012 010012 0,68
010088 010088 0,75

19-21 01013 Tele2 0,94
010018 010018 1,34

21-24 01013 Tele2 0,94
010018 010018 1,34

0-18 01038 tellmio 1,49
01052 01052 1,82

18-24 01038 tellmio 1,49
01052 01052 1,82

Telefontarife
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IMPRESSUM

Rettungsdienste
Notruf
� 112.
Einsatzleitstelle:
� 05921 5111.
Krankentransport:
� 05921 19222.

Polizei
Notruf: � 110.
Nordhorn: � 05921 3090.
Bad Bentheim: � 05922 9800.
Emlichheim: � 05943 92000.

Ärzte
GRAFSCHAFT BENTHEIM
Bereitschaftsdienstpraxis
in der Euregio-Klinik, Nordhorn.
Sprechstunden (ohne Anmeldung):
Dienstag von 19 bis 22 Uhr
Fahrdienst für Hausbesuche:
Dienstag, 19 Uhr, bis Mittwoch, 7 Uhr.
� 116117 (bundesweit).

LOHNE
Notfallpraxis im Bonifatius-Hospital,
Wilhelmstraße 13, Lingen.
Sprechstunden:
Dienstag von 19 bis 22 Uhr.
� 116117 (bundesweit).

Apotheken
NORDHORN
Hirsch-Apotheke,
Gildehauser Weg 65, Nordhorn,
� 05921 303770 (8 bis 22 Uhr).

OBERGRAFSCHAFT
Kur-Apotheke,
Bahnhofstraße 6 a, Bad Bentheim,
� 05922 6006.

NIEDERGRAFSCHAFT
Apotheke am Wäldchen,
Berliner Straße 21, Emlichheim,
� 05943 9853000.
Darmer Apotheke,
Rheiner Straße 109 a, Lingen,
� 0591 53232.

Marien-Apotheke,
Meppener Straße 1, Geeste,
� 05937 8290.

Sonstige
Frauen- und Kinderschutzhaus:
� 05921 85870.
Kinder- und Jugendtelefon:
� 0800 1110333 (14 bis 20 Uhr).
Elterntelefon:
� 0800 1110550
(9 bis 11 Uhr und 17 bis 19 Uhr).
Weißer Ring:
� 0151 55164606 oder
� 0800 0800343 (Opfer-Notruf).
Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und Lebensfragen:
� 05921 77888.
Johanniter-Unfall-Hilfe::
� 0800 0019214
Landwirtschaftliches
Sorgentelefon:
� 05401 866820 (19.30 bis 22 Uhr).

Notfalldienst

Das Programm der Kinos
in Nordhorn, Lingen, Mep-
pen, Rheine und Gronau
finden Sie hier im Internet:
www.gn-online.de/kino

Kino

DIENSTAG, 28. JANUAR

1917, 16.45, 20 Uhr. Star Wars:

Der Aufstieg Skywalkers,

16.50 Uhr. Bad Boys For Life,

17, 19.45 Uhr. Das geheime Le-

ben der Bäume, 17 Uhr. Die

Hochzeit, 17, 20.05 Uhr. Nor-

mal, 17.15 Uhr. Knives Out –

Mord ist Familiensache, 19.30

Uhr. Star Wars: Der Aufstieg

Skywalkers 3D, 19.45 Uhr. Ani-

me Night 2019: Sneak Peek,

20 Uhr.

- ANZEIGE -

Ausstellungen
NORDHORN

Auf Schienen durch die Grafschaft

– Wie es früher war Kreis- und Kom-

munalarchiv, NINO-Allee 2, 8.30 bis

12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

ESTERWEGEN

Luxemburg im Zweiten Weltkrieg

Gedenkstätte Esterwegen, Hinterm

Busch 1, 10 bis 17 Uhr.

Kinder/Familie
NORDHORN

Freizeitangebot für Kinder und
Jugendliche Jugendzentrum Nord-
horn, Denekamper Straße 26, 15 bis
20 Uhr.

Rat/Hilfe
EMLICHHEIM

Sprechstunde für Eltern, Kinder und
Jugendliche Familienservicebüro Em-
lichheim, Wilsumer Straße 4, 16 bis 17
Uhr.

NORDHORN

Treffen der Selbsthilfegruppe Blau-
es Kreuz AWO-Begegnungsstätte im
Jochen-Klepper-Haus, Veldhauser
Straße 185, 19 bis 21 Uhr.
Hartz-IV-Beratung des AGGA e.V.
Café mittendrin, Daimlerstraße 1, 13

bis 16 Uhr.

Treffen des Freundeskreises Siloah

Martin-Luther-Gemeindehaus, Klara-
straße 25, 19 bis 21 Uhr.

Theater/Bühne
MÜNSTER

All you need is love – Das Beatles
Musical Messe- und Congresszen-

trum Halle Münsterland, Albersloher
Weg, 20 bis 23 Uhr.

NORDHORN

ERO-TI-KA Hotel Rammelkamp, Lin-

gener Straße 306, 20 Uhr.

Was? Wann? Wo?

Bei den abgedruckten Veranstaltun-
gen handelt es sich um einen Auszug
des Gesamtprogramms. Alle aktuellen
Termine finden Sie auf

www.gn-live.de

– ANZEIGE –

strom · gas · wärme · wasser

NORDHORN Mit Werken
von Johann Sebastian Bach
bis Antal Doráti, mit einem
Schwerpunkt im romanti-
schen Bereich gestalteten
Max Vogler, Oboe, und Leon
Wenzel, Klavier, einen sehr
feinen, melodiösen Jahres-
auftakt der „pro nota“-Kon-
zertreihe.

Die „Sonate g-Moll für
Oboe und Klavier“ von Carl
Philipp Emanuel Bach er-
klang süß singend, kunstvoll
verziert und liebevoll gestal-
tet. Der warme, klare Ton der
Oboe schwebte frei über dem
in barocker Transparenz zu-
rückhaltend unterstützen-
den Klavier. Nach dem fröh-
lich schwingenden Mittelsatz
folgte der abschließende leb-
hafte Variationensatz mit
vielfältigen Affekten, virtuo-
sen Verzierungen, plötzli-
chem Überschäumen aus ru-
higerem Fahrwasser und im-
mer wieder schön ausgestal-
teten Kantilenen – ein bunter
Strauß an Emotionen.

Mit Vater Johann Sebas-
tian Bachs „Klaviertoccata e-
Moll“ folgte ein „improvisato-
risches“ Stück, in dem sich
freie Abschnitte mit stren-
gem Kontrapunkt abwech-
seln. Leon Wenzel spielte den
gewichtigen Beginn orgelar-
tig stark. Leicht fließend und
klar strukturiert folgte der
erste streng polyphone Teil,
bevor ein frei bewegter aus-

drucksvoller Adagio-Teil zur
kraftvollen, behänden und
ausdrucksvoll durchsichti-
gen Schlussfuge führte.

Die ersten der romanti-
schen Werke, „Drei Roman-
zen für Oboe und Klavier op.
94“ von Robert Schumann
verlangten eine andere Ton-
gebung: auf- und abschwel-

lende Dramatik, inniges
Schwärmen, schlichte lied-
hafte Kantilenen, gleich wie-
der drängendes Aufbäumen,
spielerische Gesanglichkeit
bei stets weicher Farbgebung
in Oboe und Klavier. Die Mu-
siker gestalteten diese ab-
wechslungsreichen Roman-
zen sehr gesanglich intensiv

und bestens aufeinander ab-
gestimmt.

Vor der Pause noch ein So-
lowerk für Klavier, die „Balla-
de g-Moll op. 23“ von Frédéric
Chopin. Diese erste Ballade
erzählte Leon Wenzel genüss-
lich aus: mehrere Anläufe aus
leisem Beginn zu großem Ge-
tümmel, immer wieder neues

Ansetzen, Stocken, ein galop-
pierender flinker Teil, wieder
eine sanfte Beruhigung und
abschließend eine wild tan-
zende Stretta – ein starker
Schluss einer überzeugenden
Interpretation.

Debussys Suite „Pour le
piano“ L 95 besteht aus drei
Sätzen, die im Titel Debussys
Bewunderung für Johann Se-
bastian Bach widerspiegeln,
inhaltlich und stilistisch aber
durch vielfältige Tonspra-
chen multikulturell und am
Anfang des 20. Jahrhunderts
durchaus modern waren.
Überschäumend lebendig be-
gann das Prelude, das sich in
großer Ausdrucksbreite von
sanft verträumten Linien
über fast mechanisches
Trommeln und schwebende
Ganztonklänge zu kraftvol-
lem Dröhnen entwickelte.
Die Sarabande wurde be-
stimmt durch ruhige Akkor-
de, zunächst sanft und sehn-
süchtig, dann bestimmt auf-
trumpfend, bevor sie zum En-
de wieder zur Ruhe kam. Die
Toccata präsentierte der Pia-
nist wie einen rasant plät-
schernden Wildbach mit
Windungen, Stromschnellen
und ruhigeren Stellen.

Robert Schumanns „Ada-
gio und Allegro für Oboe und
Klavier op. 70“ sind original
für Horn geschrieben, aber
schon von Schumann selbst
für Geige oder Cello gesetzt
worden. In der Oboenfassung
vermisst man zwar die

schmetternden Hornklänge,
erhält dafür aber im Adagio
süße Gesanglichkeit der
Oboe, liebevoll ausgespielt,
und durchaus feurige, energi-
sche Passagen im Allegro, die
ebenso dynamisch wirken.

„Drei Nocturnes op. 9“ von
Frédéric Chopin bildeten die
nächste Brücke zwischen den
Werken mit Oboe. Zunächst
eine verträumte Serenade:
mit fein differenziertem An-
schlag, weichem klarem
Klang und sehr musikali-
scher Gestaltung. Dann ein
sehnsüchtig schwingender
Walzer mit großen Gesten
und atemloser Spannung im
Publikum, gefolgt von einer
freundlichen Erzählung mit
dramatischer Entwicklung
und freundlichem Ende.

Als letztes Werk spielten
die Künstler gemeinsam das
„Duo Concertante“ von Antal
Doráti, der seine Musik als
„zeitgenössisch, aber ohne
Angst vor Melodien“ be-
schrieb – eine melodiöse,
spannende Komposition, die
bunte Bilder im Kopf des Zu-
hörers erweckte, die Spieler
mit großer Virtuosität for-
derte und in einem lebendi-
gen gleichberechtigten Zu-
sammenwirken und starkem
Wechselspiel noch einmal die
Farben des Abends erweiter-
te. Nach begeistertem Ap-
plaus wiegte der Oboist Max
Vogler alle mit dem Mittel-
satz der Sonate von Saint-Sa-
ëns sanft in den Abend.

Mit lebhaften Variationen zu viel Applaus
Max Vogler und Leon Wenzel gestalten melodiösen Jahresauftakt / 196. „pro nota“-Konzert

Von Monika Neumann

Eröffneten
die neue
„pro nota“-
Konzertsai-
son mit Wer-
ken von
Bach, Schu-
mann und
Chopin:
Oboist Max
Vogler und
Pianist Leon
Wenzel.
Foto: Arndt

Warum Futter im Winter selber suchen, wenn‘s auch einfacher geht – dieser Ansicht scheint der Kleiber zu sein, den GN-Leser Werner Pogorzelski
in Neuenhaus fotografiert hat.

Körnermahl in Neuenhaus

BAD BENTHEIM Um die
schöne Müllerin aus Schu-
bert gleichnamigen Lieder-
zyklus dreht sich alles am
Sonntag, 2. Februar, auf
Hennekens Hof in Bad
Bentheim, Wilhelmstraße
40-42. Ab 15.30 Uhr kön-
nen Kulturinteressierte im
Musiktheater den Lieder-
zyklus „Der Jäger und die
Müllerin“ mit 12 Liedern
von Komponist Erwin
Strikker und Simone Za-
charias (Textdichterin) er-
leben. Zudem wird der Lie-
derzyklus von Robert Schu-
mann „Frauenliebe und Le-
ben“ unter Mitwirkung von
Ivette van Laar (Sopranis-
tin), Gerard van Kempen
(Klavier) und Antek Olsza-
nowski (Erzähler) aufge-
führt. Der Eintritt beträgt
18 Euro pro Person, GN-
Card-Inhaber erhalten
zwei Euro Rabatt. Schüler
zahlen acht Euro. Weitere
Infos gibt es online auf
www.hennekenshof.de.

Meldungen

Musiktheater auf
Hennekens Hof

NORDHORN Um Strate-
gien zur Plastikvermei-
dung im Alltag dreht sich
alles beim Vortrag „Wert-
voll leben ohne Plastik“ von
Birgitta Bolte am Mitt-
woch, 5. Februar, ab 19.30
Uhr in der VHS, Bernhard-
Niehues-Straße, Vortrags-
raum 114. Weitere Infos auf
www.vhs-nordhorn.de.

Vortrag zum
Leben ohne Plastik


